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Mitten in der Nacht trafen sich 4 Mitglieder unseres Stenovereins auf dem Bahn​hof um mit dem Zug nach München zur 140-Jahre-Jubiläumsfeier des Deutschen Steno​grafen​bundes zu fahren. Nach langer Fahrt konnten wir schon kurz nach unserer Ankunft bei einem Minirundgang das Hofbräuhaus und den Viktualien​markt besuchen und uns von der Sonne verwöhnen lassen. (Diese wurde leider bis zur Rückfahrt von kaltem Sturm abgelöst.) Der anschließende Festakt fand mit ca. 150 Teilnehmern im Wappensaal des Hofbräuhauses statt. Der Höhe​punkt des Abends war der Auftritt und die Rede des bayerischen Minister​präsidenten Dr. Beckstein. Die musikalische Untermalung wurde von zwei Zitter- und einer Hackbrettspielerin bestritten. Mit deftigem Essen und einer Maß Bier stärkten wir uns.

Auf der Gesamtvorstandssitzung am Sonntagvormittag – ebenfalls im Wappen​saal des Hofbräuhauses – ging es wesentlich formeller zu. Bei den Wahlen er​gaben sich im Präsidium des DStB einige Änderungen: Wieder gewählt wurde für zwei Jahre die Präsidentin Hannelore Schindelasch, ausgeschieden ist die Vizepräsidentin Barbara Broeker, dafür wurde nach etwas mühseligem Wahlpro​zedere Jürgen Deimann, vielen von uns noch aus seiner Zeit als aktiver Bun​desjugendleiter bekannt, gewählt. Auch die langjährige Schatzmeisterin Waltraud Schmitt stand nicht mehr zur Verfügung. Dafür wurde Reiner Karbowski in das Präsidium berufen.

Nachmittags wurde die Stadt München per Sightseeing-Tour in einem Doppel​deckerbus erkundet. Dabei sahen wir den Stachus (= Karlsplatz), die großzügige Universität, Siegessäule, Residenz, Rathaus und vieles mehr. Zu Fuß ging es in die eindrucksvolle Asamkirche - ein Kleinod bayerischer, barocker Baukunst. Abends wurden wir nach Fernost ins Bollywood-Musical im Winterquartier des Zirkus Krone entführt. Traumhafte Kostüme – auch der Besucherinnen – sowie rhythmische Klänge vollendeten die Aufführung. Der nächste Tag war ausgefüllt mit dem Erkunden der Innenstadt, der vielen Kaufhäuser und weiterer Kirchen. Mit vollen Taschen bewunderten wir die Aus​lagen in der Maximilianstraße, die wir uns nicht leisten konnten. Abends ging es mit einem indischen Essen weiter.

Das Schloss Nymphenburg war nicht in der Sightseeing-Tour enthalten und so machten wir uns auf eigene Faust hin zu diesem kulturellen Highlight auf den Weg. Das Gebäude und der Park mit der imposanten Auffahrt beeindruckten uns sehr. Gut konnten wir uns in die gute „alte“ Zeit mit Sisi und Ludwig II. hinein​versetzen.

Schon nach kurzer Zeit kamen wir „Kleinstädter“ mit den öffentlichen Verkehrs​mitteln der Großstadt München zurecht. Schließlich haben wir den Weg in unser Hotel (2 Stationen S-Bahn, 7 Stationen U-Bahn und 2 Stationen Bus) super ge​funden. Selbst das letzte öffentliche Verkehrsmittel, die Tram, haben wir aus​probiert. In München braucht man wirklich kein Auto. Unser Hotel war ganz okay. Es hatte sogar ein kleines Schwimmbad im Keller, das wir jeden Tag nutzten. Leider sind die Tage schnell vergangen, sodass die Rückfahrt am Dienstag be​vorstand. Die Fahrt mit dem ICE direkt von München nach Hamburg wollte ein​fach nicht vergehen. In Hamburg wurde dann ein Ersatzzug eingesetzt, mit dem wir sicherlich bis dahin nie gefahren sind: Ein Euro-City der Dänischen Staats​bahn, bei dem die 2. Klasse fast besser aussieht als die 1. Klasse in unserem deutschen ICE. 

„Servus“ sagen Anke, Janina, Anja und Bettina

(Foto. s. 2. Seite)
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Erinnerung: Jahreshauptversammlung

Für alle, die diesen Termin bereits aus ihrem Kurzzeitgedächtnis wieder gelöscht haben, hier noch einmal der Hinweis, dass am Montag, 28. April 2008, 19:30 Uhr, in der Fischbrückstraße 1 die Jahreshaupt​versammlung stattfindet. 
	Franz Kafka

„Jeder, der sich die Fähigkeit erhält,

Schönes zu erkennen, wird nie alt werden.“

Ihnen/Dir die herzlichsten Glückwünsche zum Geburtstag:



	15.04. Mareen Badeja

18.04. Irmtraut Möller

19.04. Hannelore Mahnke 20.04. Sigrid Grimm

26.04. Traute Staack

29.04. Charlotte Thomsen

02.05. Monika Klatt

03.05. Sabine Mann
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	04.05. Rositha Struppe 

05.05. Rita Jacobsen

05.05. Ingrid Jürgensen

06.05. Angela Dyba-Rehfeld

10.05. Elfriede Matthiesen

11.05. Edith Juister

11.05. Elsa Zimmer


„Wir bereiten uns auf die Deutschen Meisterschaften vor“

Natürlich war dies nicht der einzige Grund für die am 11. April 2008 im Schulungszentrum des Steno​grafenvereins Schleswig stattfindende Word-Schulung unter der Leitung von Anke Jahn. 12 Wissbegie​rige unseres Vereins sowie aus Rendsburg und Flensburg waren gekommen um mehr als fett, kursiv und unterstreichen mit Short-Cuts und speziellen Makros zu trainieren. Im ersten Teil wurde der Wettbewerb Textbearbeitung und –gestaltung geübt und es wurde noch einmal vorhandenes Wissen aufgefrischt bzw. neu hinzugewonnen. Nach einer Stärkung ging es mit dem Wettbewerb „Praxisorientierte Textverarbei​tung“ weiter. Dort wurde spezielles Wissen über den Serienbrief abgefragt. Die Layout-Aufgabe war zu später Stunde nach 21:00 Uhr für die meisten nicht mehr zu schaffen. Da heißt es: Hausaufgaben! Gern kann die Lösung an Anke Jahn zur Durchsicht gemailt werden. 

So können wir uns höchst motiviert und bestens vorbereitet am 30. April 2008 auf den Weg nach Bad Blankenburg/Thüringen begeben. Wir hoffen, dass es auch diesmal ein voller Erfolg wird.

	Landesgartenschau 2008 

in Schleswig


	
Am Münchener Hauptbahnhof

	Die Schleswiger Bürgerinnen und Bürger, Vereine, Firmen usw. bereiten sich mit Hochdruck auf die am 25. April startende Landesgartenschau vor. Der Weiterbildungsverbund Flensburg und wir werden in der Woche vom 9. bis 15. Juni dort eine Initiative der Weiterbildungsverbünde, gefördert vom Wirtschaftmi​nisterium und dem europäischen Fonds für regionale Entwicklung unterstützen, und mit einem Stand auf den Königswiesen vertreten sein.


	








